
Das neue Lächeln aus Eberswalde
Zahntechniklabor setzt auf ungewöhnliche Kundenwerbung und innerbetriebliche Weiterbildung / Landesagentur fördert die Maßnahmen

Von Crnas Gnunr

Eberswalde (MOZ) Baonde-
re Produkte und eine Berliner
Zweigstelle sollen die Arbeits-
pläta beim Zahntechniklabor
Biemadent sichern. Dafür setat
das Untemehmen äuf inner-
betriebliche Weiterbildung.
Die Landsagentur für Siruk-
tur und Arbeit (Lasa) ördert
die Maßnahmen.

Um neue Kunden zu a.kquirie-
ren, hat sich' as lZahntechnik-
labor Biemadänt etwas Besonde-
res einfallen lrosen. Fotographen
sind nachts in Berliner Discos
für die Eberswalder unteilegs,
um dort das Uicheln der Nacht-
schwämer einzufmgen. Die
Fotos kömen die Freiwilligen
später auf der Webseite www.
bittela4heln.net bewundem -
und dabei den Zustad der ei-
genen Zälme überprüfen. Hült
mm den Auftritt nicht für reprä-
sentabel, ist die Abhilfe nur ei-
nen Mausklick entfemt. Auf der
Webseite stehen Berliner Zahn-
zizte bereit, die mit Biemadent
zusmmenubeiten und Dinge
wie Zahnbleichungen oder auf-
wlindigere Konekturen wie Ver-
kronungen anbieten.

,,Wir wollen mit der Akion
besonders fü hochwe(ige Ar-
beiten werben, die über die Stan-
drds eines Zalrnlabors hinaus
gehen", sagt Geschäftsführer
Oliver Montag. Denn hier sieht
er einen Z-ukunftsmatkl ,,Milje-
dcr Gesundheitsrefom wächs1
auf uns der Preisdruck. Aber mit
Billigprodukten aus dem Aus-
lud kürnen wir nicht milhal-
ten. Deshalb bicten wir zusätz-
lich besondere Beratungen und
Produktc an". so lr4ontag.

In einer Berliner Zweigslelie.
dje jn Charloltenbürg eingcrich-
tct wurde, arbciten :l i tt lcrweilc
sechs Bcschift igte 20 Prozent
des l]msatzcs wordcn dadutch
t:n,iitsclrrftct - .,cir irrcs F)geb-
nis nach rur zv,'oi lalircl l", t lcut
$ich M(n{ag. Et ric,hl clarin ci-
ncn wcscll l ichtl i I]oitrag Tirr Si-

Der richliqe Schliff: Jolanta Orlowski, Auszubildende bei der Biemadent in Eberswalde, beim Herstellen einer Prolhese

Die l-andesagcntur iür Sruk-
lur und Arbeit (l-rsa) sicht in
dcm Engagemcnt des Llntemeh-
rnens eincn wicbtigen Ilcitrag
zur Bekämplung dcs Fachkräf-
lcnrangcis in der Region. Seit Ja-
nur dicses hhres wird clio \Vei-
torbjldun!i hei dcr Bicmadcnt
dahcr gcfi irded: l1{)(XXi Euro
ll icßcn rus Mitteln des LnDdes
und dcr EI l .

.Ä.ngclika l lauptnriinn. I icgio'
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naJnranagcrin der l-asa, hofft.
dass das Beispie) Scirulc macht.
So stünden für ähDliche helrieb-
liche Wcitcrhildungcn in klci-
lren und miltlcrclr Unlun]€hnlen
bis zu 3000Euro pr{) Mi{arb(,i lcr
bcrcit. dic i lr I legi(xralbi. iro der
Lasa lleantra!t q,crdcn i l i t lrncr:.
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cherung der Beschäftigung inr
Hauptbaus. 60 Angestellte arbei-
ten in dem nodeni aussehcndcn.
vorglastcn Gebäude irn Gewer-
begebiet am Eberswalder Kran-
kcnbaus. Prothesen, I irorcn und
Ililckcn werden hier nicht Dur
lür Berlin, sondern für cin Cc-
biel zwisclrcl lrrcruriau ulcl
Potsdanr.tclertig.t.

I- lul M()nixll crl i)rdcrt dcl
An:;pruch dc: t lrtcrleirnicrrs.

,,hochwertige" Produkte zu bic-
ten, auch cine ständige Weiter-
bildung der Mitarbeiter. Schu-
lungen und Seminare sind ein
fester Bcstandteil des Arbeits-
alltags. So Montag: ,,Wir haben
eine deutschlandweile KoryPhiie
Ltnter den ZabntsobDikcru ver-
pfl icbton l i irncn. hicr rtr Ort
1ür' i: l ie \ i icitsrbildung dcr 14i1-
atr:i lcr zu sorgcn." Darin Jic-

lrc cir grolitt Untt:rrchicd zu

hcd<ömmlichen Wciterbildun-
gen, wie elwa ir Wochenendse-
rninaren: ,,Wenn man von dort
kommt. liann mau das Gelenrte
oft gar nichl umselzen. I-ljcr r.
bcitcr wil kontiruicrl ich zusam-
nen daran, dass rvir dic Proz-esse
vcrbt'ssenr". s0 Mortag- Zudcnr
bidet das Llrlcnx.hrncr Scrri-
nrri aL(lr für Zahliirzlc an - cin
Mitart 'ci lcr isl hci dcr l l icnrr
dcrrl rur darri l l{rschiit i igt.


